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Mit Ausflugslinien ins Grüne
Brandenburg entdecken mit dem Bus 
Auf zu neuen Ausflugszielen in Brandenburg: Mit dem Bus gelangt man sogar in entlegene Ecken des Landes. Ob zum Paddeln auf den Uckermärkischen Seen, zum Wandern im Hohen Fläming oder um Kraniche und Wildgänse im Oderbruch zu beobachten. Ebenso beliebte Familienziele wie den Wildpark Schorfheide oder den Ziegeleipark Mildenberg steuern die Ausflugslinien an. 
Rund um den Schwielowsee mit der Kulturbus-Linie 607
Wenn Theodor Fontane noch leben würde, er würde statt der Kutsche den Bus nehmen. Denn schon Brandenburgs berühmtester Dichter schwärmte vom „Schwielow“ und der Physiker Albert Einstein war so begeistert von dem See, dass er sich unweit davon sein Sommerhaus errichten ließ. Das Einsteinhaus ist neben den Schlössern und Parks in Caputh und Petzow eine der vielen Sehenswürdigkeiten an einem der größten und schönsten Seen der Havelseenkette bei Potsdam. 
Die Kulturbus-Linie 607 verkehrt vom Potsdamer Hauptbahnhof nach Caputh, Ferch, und Petzow am Schwielowsee sowie darüber hinaus bis nach Werder (Havel) und wieder zurück. 
Mit der Ausflugslinie A400 ins Schlaubetal
Die Wanderschuhe sind geschnürt, dann kann es nach Ankunft gleich losgehen ins verwunschene Schlaubetal südöstlich von Berlin. Durch das romantische Bachtal plätschert gemächlich die Schlaube. Idyllisch gelegene Naturseen, weite Wälder, Sumpf- und Wiesenlandschaften machen diesen Ausflug ins Seenland Oder-Spree perfekt.
Etwa eine Stunde beträgt die Fahrzeit von Berlin mit dem Regionalexpress RE1 bis zum Bahnhof Jacobsdorf (Mark). Dort steht schon deine Ausflugslinie A400 ins Schlaubetal bereit zur Abfahrt.

Ohne Auto an den Fluss
Nur 50 Kilometer nordöstlich von Berlin gelegen, ist das Oderbruch gut mit der Regionalbahn aus Berlin und dem PlusBus aus Strausberg Nord zu erreichen. Von Bad Freienwalde und Wriezen bringt die Ausflugslinie 879 die Besucher bis an den Fluss, zum Oder-Neiße-Radweg und zu den sehenswerten Orten der Region: Ins Theater am Rand in Zollbrücke, ins Fontanemuseum Schiffmühle, nach Neulietzegöricke, das älteste Kolonistendorf des Bruchs und nach Altwustrow mit seiner sehenswerten Fachwerkkirche. Alle Infos zur Linie gibt es unter: www.oderbus.de
Die Buslinie 10 fährt zum Gartenreich des Fürsten
Pyramiden in Brandenburg? Das gibt's doch gar nicht – gibt es doch! Zu deinem Besuch in Cottbus gehört unbedingt ein Rundgang durch das international bedeutende Landschaft-Kunstwerk, dem Branitzer Park des Fürsten Pückler-Muskau dazu. Der Schriftsteller und Lebenskünstler ließ dort nach dem Vorbild englischer Gärten einen weitläufigen Park gestalten – mit Wasserläufen, Hügeln, grandiosen Blickachsen und sogar zwei Pyramiden. Eingebettet in den Garten liegt das spätbarocke Schloss.
Die Pücklerlinie trägt die Nummer 10 und fährt in rund zwanzig Minuten vom Cottbuser Hauptbahnhof zum Branitzer Park, wo es ebenso Pyramiden zu bestaunen gibt.
Ab in die Schorfheide mit der Buslinie 904
Das Biosphärenreservat Schorfheide-Chorin mit seinen ausgedehnten Waldgebieten und klaren Seen, wo der Wildpark Schorfheide liegt, ist genau der richtige Ort um Wölfe, Wisente und Elche zu sehen. In unmittelbarer Nähe des Wildparks im Barnimer Land findet sich außerdem ein Kletterwald. Mehrere Routen mit mehr als 100 Kletterelementen sorgen für Nervenkitzel in luftiger Höhe. Ein ideales Urlaubsdomizil für Familien ist zudem das idyllische Feriendorf am Groß Väter See.
Die Ankunfts- und Abfahrtszeiten der Buslinie 904 sind auf die Züge der Heidekrautbahn (RB 27) am Bahnhof in Groß Schönebeck abgestimmt.
Zum Baden an den Untersee mit der Stadtlinie 701
Wie wäre es mal mit einem Bad im Untersee oder einer Bootstour über die Kyritzer Seenkette in der Prignitz mit einem elektrisch angetriebenen Schiff? Die Route beginnt beispielsweise an der Anlegestelle in Kyritz, von wo aus es in Richtung Wusterhausen, Bantikow sowie auf die INSL mit dem gleichnamigen Gasthaus geht. Wer kein eigenes Auto hat, kommt auch mit dem Bus dorthin.
Die Stadtbuslinie 701 fährt von der Stadtmitte zum Untersee. Wer nach Kyritz mit dem Bahn fahren möchte, nimmt die Regionalbahn RB 73 ab Neustadt (Dosse).
Der Bus 854 zum Ziegeleipark Mildenberg
Früher befand sich hier das größte Ziegeleirevier Europas – heute ist darauf ein spannend aufbereitetes Museum und Familien-Freizeitpark im Ruppiner Seenland geworden: Der Ziegeleipark Mildenberg – ein Ort, der außergewöhnliche Ausstellungen an Originalstätten zu den Themen Industriekultur und Technik bietet und Einblicke in die Entwicklung der Ziegelindustrie in der Region gibt. 
Der Ziegeleibus fährt mehrmals täglich von der Haltestelle Gransee Bahnhof zum Ziegeleipark Mildenberg und wieder zurück. Der Bahnhof Gransee ist bequem mit dem Regionalexpress RE5 von Berlin bzw. Rostock/Stralsund zu erreichen.

Weitere Ausflugsbuslinien und aktuelle Fahrpläne sind zu finden unter:
www.reiseland-brandenburg.de/ausflugslinien 
www.vbb.de 
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